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Antrag auf Teilnahme am Seminar „KomPaS-Transitionstrainer:in“  
(bitte der Anmeldung zum Seminar ausgefüllt beilegen) 

 

 
 

Ich habe bereits eines/mehrere der folgenden Trainerzertifikate (bitte in Kopie beifügen):   
 

O  Zertifikat “Basikompetenz Patiententrainer:in” von KomPaS  

O  Asthmatrainer:in gemäß AGAS (www.asthmaschulung.de) 

O  Neurodermitistrainer:in gemäß AGNES  (www.neurodermitis-schulung.de) 

O  Anaphylaxietrainer:in gemäß AGATE (www.agate-schulung.de) 

O  Kontinenztrainer:in gemäß Vorgaben ModuS 

O  Trainer:in nephrotisches Syndrom gemäß Vorgaben ModuS 

O  Adipositastrainer:in gemäß AGA 

O  Adipositatrainer:in gemäß KgAS 

O  Mukoviszidosetrainer:in gemäß Vorgaben ModuS 

O  Trainer:in Primäre Immundefekte gemäß Vorgaben ModuS 

O  Trainer:in chronisch entzündliche Darmerkrankungen gemäß Vorgaben ModuS 

 

Frau/Herr/Titel: ……………………………………………………………………………………………………. 

Anschrift (dienstlich) ………………………………………………………………………………………….... 

Anschrift (privat)………………………………………………………………………………………………..... 

Tel. …………………………...  Email: ……………………………………………………………………..……… 

Berufsbezeichnung ….………………………………………………………………………………………….. 

Berufserfahrung mit chronisch kranken Kindern/Erwachsenen …………Jahre    

(bitte die entsprechenden Unterlagen/Bescheinigungen diesem Antrag beilegen) 

Kompetenznetz Patientenschulung e. V. (KomPaS) 

Geschäftsstelle: 

Frau Posch/ Frau Akyol 

Medizinische Hochschule Hannover 

Medizinische Psychologie, OE 5430 

Carl-Neuberg-Str. 1 

30625 Hannover 

Tel. 0511/ 532 6679/ 4439 

kompas@mh-hannover.de 

 



Ausbildung zum/zur KomPaS-Transitionstrainer:in 
 

Die Qualifikation zum/zur KomPaS-Transitionstrainer:in verfolgt einen multidimensionalen, 

verhaltens-/ familienmedizinisch orientierten Ansatz. Sie besteht aus 3 Blöcken: Hospitation, 

Theorieseminar (Basiskompetenz Patiententrainer:in + Aufbaumodul Transition) und Supervision.  

Maßgeblich für das Zertifikat „Basiskompetenz Patiententrainer:in“ ist Band 2 von ModuS; für das 

Trainerzertifikat „Transitionstrainer:in“ das Handbuch „Fit für den Wechsel-Transitionsmodul“, beide 

in der jeweils aktuellen Auflage.  

Die theoretische Ausbildung zum/zur Transitionstrainer:in besteht aus 2 Modulen: 

1. Das Zertifikat für die KomPaS-Trainerausbildung „Basiskompetenz Patiententrainer:in“ als 

erstem Schritt (20 UE á 45 min) und   

2. das Aufbaumodul „KomPaS-Transitionstrainer:in“ (16 UE á 45 min). 

Eine ergänzende Hospitation bei einem Transitionsworkshop und abschließende Supervision durch 

einen erfahrenen Trainer werden empfohlen. 
 

Voraussetzungen zur Erlangung des Zertifikats „KomPaS-Transitionstrainer:in“ 

Die Teilnahme an dem Seminar „KomPaS-Transitionstrainer:in“ steht jedem frei und kann auch ohne 

Erfüllung der genannten Voraussetzungen erfolgen.  

Zur Anerkennung als KomPaS-Transitionstrainer:in sind folgende Voraussetzungen notwendig: 

1. Berufliche Qualifikation gemäß Qualitätsmanagement für die ModuS-Transitionsschulung in 

seiner aktuellen Fassung: 

 Aktuell: FA Kinder-/Jugendmedizin, ggf. in Weiterbildung; FA für die jeweilige Erkrankung 

ggf. in Weiterbildung; Psychologe/Psychotherapeut; Sozialpädagoge/ Sozialarbeiter. Alle 

mit mehrjähriger Berufserfahrung in der Betreuung chronisch kranker Kinder, 

Jugendlicher und deren Familien. 

 Weitere Berufsgruppen ggf. auf Antrag an KomPaS und nach Klärung durch die 

Lehrkommission von KomPaS. 

2. Teilnahme am KomPaS-Seminar „Basiskompetenz Patiententrainer:in“.  

 Die Basiskompetenz sollte vor dem Seminar „Transitionstrainer:in“ erworben werden. 

3. Teilnahme am KomPaS-Aufbaumodul „Transitionstrainer:in“. 

4. Falls kein komplettes Trainerzertifikat für eine der Patientenschulung (s. oben) vorliegt, 

zusätzlich Hospitation und Supervision bei einer Patientenschulung für eine der oben 

aufgeführten Indikationen, am besten bei einer Transitions- oder Jugendschulung.  

5. Bei Nichterfüllen der Voraussetzungen zum Zeitpunkt der Seminarteilnahme 

 bis zu 2 Jahre nach Teilnahme am Transitionstrainer-TTT ist ein Nachreichen für die 

Anerkennung KomPaS-Transitionstrainer:in möglich.  

 Das Zertifikat wird erst dann ausgestellt. 

6. Nach vollständiger Seminarteilnahme und Erfüllen der Voraussetzungen wird das Zertifikat 

„KomPaS-Transitionstrainer:in“ durch KomPaS ausgestellt.  

Die Ausbildungsbausteine Hospitation und Supervision sind zurzeit nicht verpflichtend, werden aber 

dringend empfohlen (Ausnahme: Es liegt kein indikationsspezifischer Trainerschein vor (s. Punkt 4)). 
 

Oben genannte Voraussetzungen habe ich gelesen. Ich akzeptiere, dass ich das Zertifikat „KomPaS-

Transitionstrainer:in“ nur bei Erfüllen der Voraussetzungen bzw. bei Vorliegen eines positiven 

Votums der Lehrkommission erhalte.  

 

_______________________________________________________________________________ 

Datum           Unterschrift    (Stempel bzw. Name in Druckschrift)   


